
Mehr Informationen zum Weingut 
von Stephan Graf von Neipperg.

und eine wunderbare Fruchtigkeit aufweist.» Dem können wir nur 
beipflichten; uns schmeckt der neue Jahrgang ausgezeichnet.

Zurück in Plovdiv geniessen wir gemeinsam mit Svetlozar und 
Ivaylo ein vorzügliches Abendessen im Restaurant Hemingway 
und lassen es uns nicht entgehen, den ‹Special Reserve› mit weite-
ren, uns empfohlenen einheimischen Weinen zu vergleichen.  
Unsere Konklusion ist eindeutig: Stephan von Neipperg und sein 
Geschäftspartner Karl Hauptmann haben ihre Vision, die jahrhun-
dertealte französische und bulgarische Weintradition miteinander 
zu verbinden und damit ein Referenzobjekt für bulgarischen Wein 
in der Premiumklasse zu schaffen, eindrücklich umgesetzt.

Stephan von Neipperg hat uns empfohlen, bei der Anreise zu Bessa 
Valley die unweit vom Weingut gelegene und Bulgariens zweit-
grösste Stadt Plovdiv zu besuchen. Hier wohnt auch sein Cheföno-
loge Svetlozar Dzhurov, mit dem wir eine Tour durch den Ort  
unternehmen und das von den Römern erbaute Theater besichti-
gen, das einst rund 6000 Besuchern Platz bot und noch heute 
Opern und Konzerten als beeindruckende historische Kulisse 
dient. Am nächsten Tag empfangen uns Svetlozar und General- 
direktor Ivaylo Antonov auf dem Weingut. Ivaylo führt uns durch 
die Rebberge und erklärt mit Stolz die erweiterte Bewässerungs- 
anlage: «Wir schätzen uns sehr glücklich, dass der Fluss Mariza  
ausreichend Wasser führt, wodurch wir es relativ einfach nutzbar 
machen können, denn eine Bewässerung ist in dieser heissen Ge-
gend unerlässlich. Schwierigkeiten bereiten uns momentan die 
Wildtiere, insbesondere die durstigen Hasen, welche die Schläuche 
anknabbern, weshalb wir gelegentlich Hunde einsetzen, um sie zu 
vertreiben.»

Svetlozar hat eine Degustation mit allen seit 2009 für uns produ-
zierten ‹Special Reserve› zusammengestellt. Er sagt: «Die Jahr-
gangsunterschiede sind hier kleiner als im Bordelais, aber dennoch 
vorhanden.» Zudem stellen wir mit Freude fest, dass die Weine in 
den letzten Jahren zunehmend an Finesse und Eleganz gewonnen 
haben. Svetlozar ergänzt: «Seit 2017 hatten wir durchwegs sehr gu-
te Witterungsbedingungen. Äusserst zufrieden sind wir mit dem 
Jahrgang 2021, der etwas kräftiger als sein Vorgänger ausgefallen ist 
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Stephan Graf von Neipperg, Produzent 
u.a. von Canon-la-Gaffelière und La 
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August 2025:  Degustation auf Bessa 
Valley, Mitte: Direktor Ivaylo Antonov, 
rechts Svetlozar Dzhurov.

3 
Gute Steaks: Restaurant Studio 63 
in Sofia.
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Die moderne Kellerei in der  
Thrakischen Tiefebene.
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Bessa Valley Winery ‹Special Reserve› (rot) 2021
Spezialfüllung Selection Schwander
Thrakische Tiefebene
53% Merlot, 40% Syrah, 7% Petit Verdot

Tiefdunkles Purpur; reifbeeriges, verführerisches Bouquet; charmant und reichhaltig 
am Gaumen; äusserst gut balanciert, mit weichen Tanninen, angenehmer Frucht und 
harmonischem Finish; erneut eine grossartige ‹Special Reserve›; genussbereit, haltbar 
bis mindestens Ende 2027.

Fr. 14.90 (ab Dezember 2025 Fr. 16.50)

Thrakische Tiefebene (Bulgarien): Stephan Graf von Neipperg
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